
Angelika Weidele...

... hat gerne mit Menschen zu tun, 
und das ist ihr auch anzumerken. 
Die gebürtige Duderstädterin ha-
ben Tausende Schülerinnen und 
Schüler der Geschwister-Scholl-
Gesamtschule während ihrer fünf-
zehn Jahre dort – von 1985 bis 
2000 – kennengelernt und be-
stimmt in guter Erinnerung. Fast 
genauso lange ist sie nun am 
Windausweg in unterschiedlichen 
Funktionen tätig. Sie hat in dieser 
Zeit den Wandel des ehemaligen 
Sport- und Bäderamtes zur Göttin-
ger Sport und Freizeit GmbH 
(GoeSF) erlebt und mitgestaltet.
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Am 1. April 1974 startete sie ihre Laufbahn bei 
der Stadt Göttingen als Auszubildende. Ihre 
Entscheidung, nicht den Beruf der Verwal-
tungsangestellten zu erlernen, sondern sich 

zur Stenophonotypistin ausbilden zu lassen, hat sie bis 
heute nicht bereut. »Als Stenophonotypistin verdiente 
ich von Anfang an deutlich mehr als die Verwaltungs-
angestellten«, sagt sie mit einem Augenzwinkern. Und 
ihren beruflichen Möglichkeiten hat es auch nicht 
geschadet. Ihr Arbeitgeber war immer die Stadt Göt-
tingen, wobei sie sich unterschiedlichsten Herausfor-
derungen stellen konnte. 

Auf die erste Heirat 1983 folgte schon bald ein halbes 
Jahr Elternzeit: Der Sohn (1984 geboren) ist heute 29 
Jahre alt. Und es gibt auch schon ein dreijähriges 
Enkelkind. Auf die Elternzeit folgte ein weiteres Jahr in 
Vollzeit im Göttinger Rathaus. Von 1985 bis 2000 kam 
dann die schon erwähnte Zeit an der Geschwister-
Scholl-Gesamtschule. Bevor Sie schließlich 2001 zum 
damaligen Eigenbetrieb Bäder ging, war sie nochmal 
ein Jahr im Rathaus.

Im Eigenbetrieb und dann in der späteren GoeSF war 
sie gemeinsam mit einer Kollegin als Assistentin des 
damaligen Geschäftsführers Hans-Joachim Perk und 
später alleine als Assistentin des Nachfolgers Alexan-
der Frey tätig. Nach zehn Jahren  wechselte sie zur 
Badbetriebsleitung zu Ulrich Wölm, wo sie für die 
Abwicklung aller Einkäufe, die Werbung sowie die 
Kommunikation im Haus verantwortlich zeichnet.

Eine schwere Krankheit 2004 führte dazu, die Gewich-
te und Prioritäten im Leben neu zu ordnen. 2008 hei-
ratet sie erneut. Sie weiß genau, was ihr gut tut. Sie 
arbeitet gerne und ist eine geschätzte und zuverlässi-
ge Mitarbeiterin. Sie weiß aber auch, dass es im Leben 
noch anderes gibt und geben muss. Ein Blick in ihr 
freundliches Gesicht, in dem ein schalkhaftes Lächeln 
zuhause ist, bestätigt das. Die Frage nach persönli-
chen Wünschen hat sie schnell beantwortet: Gesund-
heit. Denn die ist das Wichtigste überhaupt. Oft merkt 
man das wohl erst, wenn es nicht mehr selbstver-
ständlich ist. < 

Positiv denken  
und leben
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DAS BIOHAUS Regionale Frische
Benzstraße 2c 
an der B27, Ortsausgang Geismar
37083 Göttingen
Tel. 0551 7908523
www.dasbackhaus.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo bis Fr von 8 – 19 Uhr
Sa von 8 – 16 Uhr

JETZT IN DER 

BENZSTR. 2C

REGIONAL UND FRISCH!
Unser Biobrot ist bereits in aller Munde – und jetzt 
legen wir noch etwas drauf. 

Mit dem Biohaus betreibt das Backhaus-Team 
ein Naturkostfachgeschäft, das Ihnen mehr bietet: 
unsere Backwaren in bekannter Qualität, Obst, 
Gemüse, Käse und alles, was dazugehört. 

Wir laden Sie ein, das alles im Biohaus zu erleben.
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